
Naturschutzgebiet „Unterm Wolfsberg“ 

 

Schutzgebiet seit  1984 
Flächengröße 9,65 ha  
Lage  südlich zwischen Niederweimar (Gemeinde Weimar) und  Ronhausen (Stadt Marburg) 
  
Das Naturschutzgebiet "Unterm Wolfsberg" erstreckt sich über 600 Meter entlang der Lahn und dem zufließenden 
Hilgerbach. Es umfasst das flussbegleitende Auengrünland, welches teilweise ganzjährig überstaut bleibt, sowie 
Feuchtwiesen und Brachflächen. Die nassen Bereiche zeichnen sich dabei durch gut ausgeprägte Röhricht- und 
Seggenried-Gesellschaften aus, die verknüpft mit dem Rest eines natürlichen Auwaldes aus Erlen und Weiden sowie 
der stellenweise auftretenden Seerosen-Vegetation auf der Lahn wertvolle Lebensraumstrukturen für Wasserinsek-
ten, Amphibien und Vögel bereitstellen. Die bunt blühenden, feuchten und brachen Wiesenstandorte bieten zudem 
Futter- und Nektarressourcen für viele Schmetterlinge. Das Gebiet ist von besonderer Bedeutung für die Vogelwelt. 
Rohrammer, Sumpf- und Teichrohrsänger finden in den dichten Röhrichten entlang der Lahn wertvolle Brutplätze 
und auch Nahrungsgäste aus dem Vogelschutzgebiet westlich der Lahn besuchen das Naturschutzgebiet.  
 
Seltene Pflanzenarten Blasen-Segge 

 
Seltene Tiere Gebirgsstelze, Bekassine, Wiesenpieper, Erdkröte und Teichmolch 

 
Pflegemaßnahmen 
 

Zum Erhalt des heute seltenen Auen-Systems mit seinen charakteristischen Pflanzenge-
sellschaften, die Lebensraum eine vielfältige Tierwelt bereitstellen, werden die feuchten 
Grünlandbereiche einmal jährlich gemäht und anschießend schonend beweidet.  
 

Auch Sie können zum Schutz des besonderen Lebensraumes und der dort Ruhe und Schutz suchenden Tiere beitragen!  

Wir bitten Sie daher: Leinen Sie ihre Hunde im Naturschutzgebiet an! Die hier lebenden Tiere fühlen sich von ihnen 
bedroht, reagieren mit Flucht und verlassen das Gebiet, meist ohne ihren Nachwuchs! 
 

 


